
Wertschöpfung im Asset Management

Linstow – 30. Windenergietage - 09. November 2022

Anja Spannaus



re:cap global investors ag

Das sind wir …



re:cap global investors ag
… ein erfahrener Asset Manager für Erneuerbare Energien
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1 Für Dritte akquirierte Parks werden nicht durch das re:cap Asset Management betreut.

Gründung:
2010

Anzahl 
Mitarbeiter:

27

Länderfokus: 
OECD Länder

Exklusiv-
berater für 

FP Lux Fonds

Die re:cap global investors ag ist ein international tätiger unabhängiger 
Investment-Berater und Asset Manager für Erneuerbare Energien. 
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Mit einem steilen Entwicklungspfad
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Erworbene Parks Umgesetzte Projekte

65 Projekte an 177 Standorten mit insgesamt 1’045 MW 
Kapazität von etablierten Komponentenherstellern.

Geschlossene Fonds in einem SICAV-SIF
Solar Infrastructure I: 285 MW AuM, 518 MEUR Invest
Wind Infrastructure I: 362 MW AuM, 726 MEUR Invest

Offener Fonds in einem SICAV-RAIF (offen bis 31.12.2022)
RE Infrastructure Opportunity: 398 MW AuM, 394 MEUR Invest



Verantwortung des Anlagenbetriebes

re:cap global investors ag 
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Verschiedenen Bereiche im Betrieb von Erneuerbaren Energien Projekten

Asset 
Management

Kaufm. 
Betrieb

Technik

Kaufmännischer Betrieb
▪ Kfm. Betriebsführer
▪ Verpächter
▪ Versicherung
▪ Steuerbüro & Abschlussprüfer

Technisches Controlling
▪ Technische Betriebsführung
▪ Vollwartung Hersteller
▪ Gutachter & Zertifizierer
▪ Berufsgenossenschaft

Asset Management
▪ Betreiberverantwortung durch 

Finanz- & technisches Controlling
▪ Investoren & Fondmanagement
▪ Behörden (Genehmigungen)
▪ Banken (Finanzierung)
▪ Energieversorger & Direktvermarkter
▪ Market Intelligence



re:cap global investors ag 

Stakeholder in den Assets

Banken

Investoren

Versicherung

Kfm.-Betriebsführung

Hersteller

Gutachter

Behörden

Abschlussprüfer

Tech.-Betriebsführung

DV und Strommarkt

EVU und Netz 

Gesetzliche Vorgaben
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Verpächter

Kommunikation & Koordination



Was hat sich verändert – wo ist aktives Asset Management gefragt?



▪ Finanzplanung mit Überwachung der Budget-Einhaltung von SOLL & IST

▪ Liquiditätssteuerung auf den bestehenden Konten

▪ Ausschüttungsplanung unter Berücksichtigung der Performance (ytd) sowie Sonderkosten

▪ Monatsbasierte Erfassung der IST-Zahlen 

▪ Harmonisierte, formularbasierte Erfassung für die Aggregation der Zahlungsströme

▪ Controlling der Finanzkennzahlen, Liquiditätssteuerung (inkl. Sensivitäten)

▪ Verarbeitung und Absicherung von Fremdwährungen

▪ Reporting der Zahlen an Investoren, Banken, Aussichtsbehörden

Voraussetzung – Die Zahlen im Blick haben!
Finanzcontrolling

Zielsetzung sollte sein einen digitalen Management Prozess zu schaffen:

✓ Dieser basiert auf dem Dateninput der Planzahlen aus dem 
Finanzmodellen ab dem Zeitpunkt der Projektintegration, 

✓ wird dann monatlichen/quartalsweise/jährlich mit den Ist-Zahlen
abgeglichen,

✓ um dann über KPIs, Benchmarking im Controlling überwacht, 
ausgewertet und analysiert zu werden

✓ und final wird die Rückspiegelung der Ist-Zahlen in die Finanzmodelle 
und das NAV vorgenommen.
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Überwachung der Liquidität

Management Prozess

Finanzmodell

IST-Budget

IST-Zahlen

(M/Q/J )

Controlling
Soll-Ist-

Vergleich

Anpassung
Budgets



Must have – Anpassung an die Veränderungen im Strommarkt
Vergütung aus EEG und PPA
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Durch das nahende Auslaufen des 20-jährigen EEG-
Förderzeitraums werden PPAs als neues 
Geschäftsmodell für viele „Altanlagen“ befördert. 

Die Gestehungskosten sind mittlerweile 
so günstig, dass Projekte auch ohne 
Förderung rentabel sind.

Höhere Standortflexibilität, 
schnellere Genehmigungs-
prozesse.

Sollen Unternehmensziele bezüglich 
Grünstromnutzung erreicht werden, 
braucht es Corporate PPAs.

Der Erwerb von Herkunftsnachweisen stellt als 
„grünes“ Marketinginstrument eine Motivation 
zum Abschluss von PPAs dar.

Spannungsfeld 
EEG - PPA

Sinkende Preise für 
Solar und Wind

Wegfallen von 
Bürokratie

Vermehrt „grüne“ 
Unternehmen

Einnahmen aus 
Herkunftsnachweisen

Auch wenn das EEG weiterhin ein wichtiger Bestandteil für die Ertragssicherheit bei Erneuerbare Energien Anlagen ist, gibt es verschiedene 
Gründe, weshalb PPAs immer mehr auf dem Vormarsch sind. Auch sie können über einen fix definierten Zeitraum gesicherte Einnahmen aus dem 
Verkauf von produziertem Strom garantieren.
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Entwicklung der 
globalen PPA Volumina1

1 euwind-energie.de



▪ Verankerung der UN Global Goals in der Finanzwelt der EU zur 
Erhöhung der ESG Standards und Vermeidung von „Greenwashing“

▪ Seit dem 10. März 2021 gilt die „Sustainable Finance Disclosure 
Regulation“ (kurz: SFDR).

▪ Verankerung von ESG Offenlegungen in der Finanzwelt der EU.

▪ Anbieter von Finanzprodukten wie Fonds unterliegen neu 
Veröffentlichungspflichten zu:

▪ Nachhaltigkeitsrisiken

▪ Negativen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren (Principal
Adverse Indicators ,PAIs)

Must have - ESG für Erneuerbare Fonds
Nachhaltige Investments
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EU Offenlegungsverordnung

Grüne vs. hellgrüne Finanzprodukte 

Kat.

Artikel 8 9

Ziel
Berücksichtigen ökologische / 

soziale Aspekte bei Investitions-
entscheidungen

Nachhaltige 
Investments als 

konkretes Fondsziel

Ziel
„Normaler“ Fonds mit 

Nachhaltigkeits-berücksichtigung
Impact Fonds

Definition von nachhaltigen Investments

▪ Investitionen in wirtschaftliche Aktivitäten, die einen positiven Einfluss 
auf Natur und Umwelt haben, oder einem sozialen Ziel dienen, 
insbesondere:

▪ Investitionen zur Bekämpfung von Ungleichheit

▪ Investitionen in den sozialen Zusammenhalt und die soziale 
Integration

▪ Investitionen in Arbeitsbeziehungen

▪ Investitionen in Humankapital oder wirtschaftlich oder sozial 
benachteiligte Gemeinschaften.

hellgrün dunkelgrün



▪ Die Taxonomie-Verordnung der EU legt verbindliche Kriterien fest, 
anhand derer zukünftig der Begriff „Nachhaltigkeit“ definiert 
werden soll.

▪ Wirtschaftliche Aktivitäten und Investitionen können sich folglich 
nur noch als ökologisch bezeichnen, wenn sie der EU Taxonomie 
folgen.

▪ Ökologisch Nachhaltige Aktivitäten müssen insgesamt vier 
Bedingungen zwingend erfüllen:

▪ Mindestens eines der sechs definierten Umweltziele muss 
aktiv verfolgt werden, bzw. muss mit einem wesentlichen 
Beitrag vorangetrieben werden.

▪ Keines der sechs Umweltziele darf wesentlich negativ 
beeinträchtigt werden.

▪ „Technische Evaluierungskriterien“ müssen erfüllt werden 
(Definition eines „wesentlichen Beitrags“ und einer 
„erheblichen Beeinträchtigung“).

▪ Die Vereinbarkeit mit einem Mindestschutz für 
Arbeitnehmer muss gewährleistet sein.

▪ Reporting die Dokumentation gelten folgende Pflichten: 
https://ec.europa.eu/info/files/sustainable-finance-teg-taxonomy-
tools_en

Must have - ESG für Erneuerbare Fonds
Nachhaltige Investments
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Grundsatz der EU Taxonomie Sechs Umweltziele

✓ Klimaschutz

✓ Anpassung an den Klimawandel

✓ Nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- und 
Meeresressourcen

✓ Kreislaufwirtschaft, Abfallvermeidung, 
Wiederverwendung und Recycling

✓ Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung

✓ Schutz und Wiederherstellung der biologischen 
Vielfalt und der Ökosysteme

https://ec.europa.eu/info/files/sustainable-finance-teg-taxonomy-tools_en


Speicher

Ein Kernthema der neuen Bundesregierung gemäss des Koalitionsvertrages ist die Klimaneutralität bis 2045. Der Schlüssel zu diesem Ziel 
soll im Ausbau der Erneuerbaren Energien und der Ausstieg aus fossilen Brennstoffen liegen. Dazu sollen: 

Erweiterung der Technologien von EE-Projekten

Add on – Kompetenzaufbau in Technologien
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Klimaneutralität 2045 -

Solar Wind Ladeinfrastruktur

200 GWp PV bis im Jahr 
2030.

Verdoppelung des Ziels 
gegenüber der alten 

Bundesregierung.

91-120 GW Wind bis im 
Jahr 2030.

Erhöhung des Ziels 
gegenüber der alten 

Bundesregierung, welche 
71 GW bis im 2030 

vorsah.

Das EWI1 rechnet nach 
Bekanntgabe des 

Koalitionsvertrages mit 
neu 4 GW

Batteriespeicherkapazität 
im 2030 anstatt 2 GW. 

Deutschland soll führend
in der Forschung und 

Fertigung von 
Batteriezellen werden.

1 Energiewirtschaftliches Institut an der Uni Köln

1 Mio. öffentliche 
Ladepunkte bis 2030 ggü. 

45‘000 heute.

15 Mio. Elektroautos in 
Deutschland bis 2030 ggü. 

450‘000 heute.



Vom Turnkey zum Greenfield Projekt

Add on – Kompetenzaufbau für Frühphasenprojekte

Wertschöpfung und Zugang zu Projekten
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Die Initiative der Bundesregierung und auch die Situation an den Energiemärkten führt nicht sofort und unmittelbar zur mehr Projekten 
im Markt. Im Gegenteil: es herrscht ein starker Wettbewerb um (gute) Projekte und der Markt hat sich enorm in der Anzahl und Herkunft 
der Betreiber von Projekten. 

Neben der reinen Verfügbarkeit der Projekte spielen aktuell die Zinsentwicklung und Kostenentwicklung bei den CAPEX und OPEX eine 
ausschlaggebende Rolle und bilden die Kehrseite der gestiegenen Strompreise. 

Investoren sind immer mehr bereit, höhere Projektentwicklungsrisiken einzugehen. Der Trend aus dem Immobilienbereich schwappt auf 
die Erneuerbaren über. Dies bietet die Chance für mehr Projektvielfalt und verlangt zugleich einen grundlegenden Aufbau der fachlichen 
Kompetenzen, bzw. Dienstleister und eine Integration höhere Projektkomplexität in bestehende Asset Management Strukturen. 

Seit Ende 2021 Zinsanstieg +300bp 
für 10J Zins1

Preise für Solarmodule zurück auf 
dem Stand 20172

Höhere Risiken und Kosten

1 https://www.infina.at/trends/ezb-leitzins/
2 Tech for Future



▪ NISPERA (FLUENCE)

▪ Hintergrund: Ausgründung der AXPO für EE-Portfolio

▪ Cloud-Lösung mit Sicherung der Daten, Live-Anbindung aller PVA & WEA 

▪ Technologie-offen mit über 2 GB Trackrecord

▪ Lösung:

▪ Echtzeit Monitoring mit aktiven Alarmmeldungen (Treshholds)

▪ Vollumfassende Export- und Importfunktionen mit Schnittstellen zu 
Vorsystemen (Virtuelle Kraftwerke, amagno, Wetterdaten etc.)

▪ Freie Analytik der im System erfassten Datenreihen

▪ Auffälligkeits- & Performance Analysen

▪ Standardisiertes Reporting mit Executive (Fonds), Technischen (Park) und CMS-
Reports (WEA)

▪ Nutzen:

▪ Standardisiertes Controlling (in Echtzeit) auf verschiedenen 
Betrachtungsebenen je Anlage sowie das Portfolio

▪ Qualitätsüberwachung der TBFs und Hersteller

▪ Unabhängige Datensammlung & Analytik

▪ Ablösung der excelbasierten Prozesse inhouse

▪ Performance Analysen, zunehmen in Richtung „Predictive“ Maintenance

▪ Kontinuierliche Entwicklung von KI und ML Funktionalitäten

Enges technisches Monitoring

Ohne das ist alles nichts – Technische Controlling

Softwarebasiert über alle Assets (bei re:cap mit Nispera)

https://cockpits.nispera.com/NisperaPM/
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https://cockpits.nispera.com/NisperaPM/
https://cockpits.nispera.com/NisperaPM/


re:cap & die 4initia haben als JV die 4:energy O&M GmbH für die technische 
Betriebsführung von Solaranlagen in Deutschland im Jan. 2021 gegründet. 

▪ Über 230 MW Portfolio mit hoher Wertschöpfung durch den Fokus auf 
Performance und präventive technische Lösungen 

▪ Langjährig erfahrenes und auf allen Komponenten ausgebildetes Techniker-
Team unter der GF von Anja Spannaus (re:cap) und Martin Wagner (4initia)

▪ Dezentrale Strukturen und nachhaltige Einsatzplanung, Software gestützte 
Prozesse: ampere.cloud, DMS, ERP

▪ Eigene Werkstatt für Reparaturen sowie umfangreiche Lagerkapazitäten

▪ Verantwortung für Nachhaltigkeit: z.B. für fachgerechte Entsorgung mit PV-
CYCLE oder auch die Mitgliedschaft im UN Global Compact

▪ ISO 9001 Zertifizierung durch 4initia GmbH

Add on – Aufbau technischer Betriebsführungskompetenz
4:energy O&M GmbH
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Effiziente und nachhaltige Betriebsführung

PV-Parks 
4:energy



Vielen Dank für Ihr Interesse!
Fragen?
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Ein begeistertes 
Team steht hinter 
unserem Erfolg!
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Kontakt

Anja Spannaus
Managing Director

T: +41 41 7250 471
M: +49 177 1760658

E: anja.spannaus@re-cap.ch


